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Die nächste Ausgabe des Rodewischer Boten erscheint voraus-
sichtlich am 27.03.2020.

Veranstaltungen

Öffentliche Vorführungen im 
März 2020 im Planetarium:
Sonntag, 01.03. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Stups, die kleine Sternschnuppe
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Fantastisches Weltall
Mittwoch, 04.03. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Zu fernen Welten
Freitag, 06.03. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
   Da draußen-Auf der Suche nach extra-

solarem Leben
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 07.03. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
  Lillis Reise zum Mond
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 12 Jahre
  Die Sonne – unser Lebensstern
Sonntag, 08.03. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
   Räuber Hotzenplotz und die Mondra-

kete
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Explore-Expedition Weltraum
Mittwoch, 11.03. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 10 Jahre
  Blickpunkt Mond 
Freitag, 13.03. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Europas Weg zu den Sternen                                              
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 14.03. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
  Captain Schnuppes Weltraumreise
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre
  Das Geheimnis der Bäume 
Sonntag, 15.03. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
  Ein Sternbild für Flappi
                                 14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Zu fernen Welten
Mittwoch, 18.03. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Die Sonne- unser Lebensstern
Freitag, 20.03. 19.00 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
  Die Wunderwelt der Teleskope
 20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Samstag, 21.03. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Peterchens Mondfahrt
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 10 Jahre
   Aurora-Geheimnisvolle Lichter des 

Nordens
Sonntag, 22.03. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
   Räuber Hotzenplotz und die Mondra-

kete      
                                 14.30 Uhr Familienvorführung ab 10 Jahre
  Expedition ins Sonnensystem
Mittwoch, 25.03. 14.30 Uhr Familienvorführung ab 10 Jahre
  Von der Erde ins Universum
Samstag, 28.03. 15.00 Uhr Kindervorführung ab 5 Jahre
  Ein Sternbild für Flappi
 17.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre
  Fantastisches Weltall
 19.00 Uhr  Sonderveranstaltung zum Astronomietag
   „Mond, Venus und die sieben Schwestern“
  Öffentliche Beobachtung
Sonntag, 29.03. 10.30 Uhr Kindervorführung ab 4 Jahre
  Stups, die kleine Sternschnuppe
 14.30 Uhr Familienvorführung ab 12 Jahre
  Explore – Expedition Weltraum

Einladung zu einem Vortrag zur Bedeutung der 
Bachstraße für Rodewisch
Hallo liebe Rodewischer, heute lade ich Sie wieder zu einem Vortrag 
unseres Ortschronisten Siegfried Walther ein. Er wird am 6. März 
2020, 20.00 Uhr in der alten „Lärche“, Bachstraße 47, Rodewisch 
einen Vortrag über die Geschichte und auch die Bedeutung der Bach-
straße für den Ort Rodewisch halten.
Eintrittskarten erhalten Sie zu einem Unkostenbeitrag von 9,00 Euro 
im Vorverkauf und 10,00 Euro an der Abendkasse. Für einen kleinen 
Imbiss und Getränke ist ebenfalls gesorgt. Ich freue mich auf Sie! 
Ihr Projekt B47 – alte „Lärche“
Bachstraße 47, Rodewisch, Tel.: 0163/64 05 421,it-kontor@online.de

Einladung zum Hildegard-Knef-Abend mit  
Dorit Gäbler - 20. März, 20.00 Uhr
„Für mich soll´s rote Rosen regnen“, 
„Eins und Eins“, „Aber schön war es 
doch“… Diese und noch andere be-
rühmte Lieder „der Knef“ werden 
an diesem Abend erklingen. Das Le-
ben hat Hildegard Knef oft genug aus 
dem Sattel geworfen. Sie kam immer 
wieder in Trab, hat Selbstmitleid nie 
Raum gegeben. Ihr als „Rettungsring“ 
beschriebenes Berliner „Na und“ 
hat sie uns bewahrt, als couragierte, 
kreative, warmherzige Künstlerin, 
die immer nach vorn sah. Diesen 
Kampfeswillen, diesen Lebensmut 
weiterzugeben, ist ein Anliegen Dorit 
Gäblers, die Sie herzlichst zu diesem 
unterhaltsamen Abend einlädt.
Die Karten sind zum Preis von 20,00 
€ - im Vorverkauf sonntags von 14.00 
bis 18.00 Uhr in Rodewisch, Bachstra-
ße 47 - „alte Lärche“ erhältlich. Ihre 
Karten können Sie auch telefonisch 
unter der Ruf-Nr. 0163/64 05 421 vor-
bestellen.  Das Team vom Projekt B47 sorgt vorab für einen kleinen 
Imbiss und Getränke.
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Text zu den Fotos der Titelseite
Die ROWI-Kids suchen Mitstreiter 
Josephine Janich ist Schülerin der 9. Klasse der Seminaroberschule 
Auerbach. Ihr Herz brennt für Rodewisch! Deshalb engagiert sie 
sich auch aktiv bei den ROWI-Kids.
Sie nutzte die erste Winterferienwoche, um in verschiedenen 
Rodewischer Kindereinrichtungen das ROWI-Park-Projekt vorzu-
stellen. Dafür erarbeitete sie mit viel Mühe eine Präsentation am 
Notebook, welche Sie den Kindern zeigte. Sie erklärte dort, wie 
Kinder und Jugendliche an der Stadtentwicklung beteiligt werden. 
Unter ihrer Anleitung malten die Kindergartenkids mit Buntstiften, 
was sie sich für Rodewisch wünschen und die Grundschüler nah-
men an einer Umfrage zu städtischen Spielplätzen teil. Diese soll 
helfen, in den nächsten Monaten ein zukunftsorientiertes Spiel-
platzkonzept zu entwickeln. Josephine hofft jetzt, dass sie mit ihrer 
Vorstellung noch mehr Kinder für die Mitarbeit bei den ROWI-Kids 
begeistert hat. Für alle Kinder (und natürlich auch Jugendliche und 
Junggebliebene), die nicht am Projekt teilnehmen konnten, gibt es 
die Möglichkeit, ihre Ideen auf dem Fragebogen einzutragen und 
per Mail (satdt@rodewisch.de) oder per Post an die Stadtverwal-
tung Rodewisch zu schicken.
Bitte helft alle mit, eure Vorschläge sind gefragt!
Kontaktadresse:
Stadtverwaltung Rodewisch
Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch
Kennwort: Spielplatzideen

Aus dem Rathaus

Rowi Checkliste

Wie alt bist du: ________________________________________

Dein Wohnort: ________________________________________

Schreibe einige Lieblingsorte in Rodewisch auf!
____________________________________________________
____________________________________________________

Wo ist dein Lieblingsspielplatz, wenn du noch einen besuchst 
bzw. mit deinen Kindern dorthin gehst: 
____________________________________________________

Wie oft hältst du dich dort auf?
____________________________________________________

Hast du außerdem noch öffentliche Lieblingsplätze in unserer Stadt?
____________________________________________________

Was fehlt an deinem Lieblingsplatz oder was wünschst du dir da-
für? 
____________________________________________________
____________________________________________________

Hast du noch weiter Ideen oder Wünsche? 
____________________________________________________
____________________________________________________

Schreibe/Male das was dir in Rodewisch fehlt

Vielen Dank fürs Mitmachen!

„Wanderung in den Frühling“
Für Singles und Kontaktsuchende
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Das Sturmtief „Sabine“ hat in Rodewisch keine ernsten Schäden 
im Stadtgebiet angerichtet. Die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Rodewisch mussten nur dreimal ausrücken, um Bäume 
zu fällen. Dennoch waren die Mitarbeiter des Bauhofes (im Bild 
Werner Czermak, Angelika Urban und Bernd Schmalfuß) fleißig 
im Einsatz, um heruntergefallene Äste im Straßen- und Wegebe-
reich zu beseitigen.

Name für neue Brücke gesucht
Die letzten Arbeiten an der neuen Brücke gehen voran. Im Mo-
ment werden die Wegebeziehungen von der Brücke zur Parkallee 
und zur Lindenstraße hergestellt.
Am Ostersamstag, so ist es geplant, soll die neue Brücke mit 
einem kleinen Fest eingeweiht und für den Fußgänger- und Rad-
verkehr freigegeben werden. Noch immer steht sie namenlos im 
Park… 
Jetzt liebe Bürger sind Sie offiziell gefragt:  Wie soll unsere Brücke 
heißen? 
Einige Vorschläge haben wir bereits, „Mikado-Brücke“, „Linden-
Steg“ oder einfach nur „Parkbrücke“ sind im Gespräch.
Fällt Ihnen eine noch treffendere Bezeichnung ein, lassen Sie es 
uns bitte wissen! Bis zum 01.03.2020 nehmen wir ihre Ideen auf, 
um im März mit konkreten Vorschlägen Ihrerseits eine Umfrage 
in den sozialen Medien (städtische Homepage und Facebook) so-
wie im Rodewischer Bote zu starten.
Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften per Mail unter stadt@rode-
wisch.de bzw. per Post an die Stadtverwaltung Rodewisch  Wer-
nesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch, Kennwort: Brücke.

Neues aus dem  
Städteverbund
Beim ersten Treffen mit Vertretern aus den vier Kommunen und 
der Firma Pixelbrand GbR aus Auerbach wurde der Grundstein 
für die gemeinsame Homepage gelegt. Es wurde über mögliche 
Inhalte diskutiert und Zielgruppen identifiziert sowie daraus re-
sultierende Erwartungen thematisiert. Prinzipiell soll die Home-
page Informationen mittels Datenbanken für gemeinsame Ver-
anstaltungen, Immobilien und auch im Göltzschtal ansässige Ge-
werbe/Handwerker zur Verfügung stellen. Der Begriff „regionale 
Suchmaschine“ fiel und stieß auf positive Resonanz.
Anregungen und gewünschte Informationen, die Sie gerne auf 
der Homepage sehen möchten, können Sie gerne an bretschnei-
der@rodewisch.de schicken. 
Vorfreudig stehen wir dem nächsten Termin entgegen! 

Sanierung  
des J.-H.-Pestalozzi-Gymnasiums Rodewisch 
2. Bauabschnitt Erneuerung der Heizungsanlage sowie Umset-
zung des Brandschutzkonzeptes im Sockelgeschoss

Diese Maßnahme wird gefördert durch die Bundesregie-
rung aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundes-
tages. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

vor Sanierung                                  nach Sanierung 
Sockelgeschoss-Flur                                   

Mit Fördermitteln aus dem Programm VwV Invest Schule „Brü-
cken in die Zukunft“ 
Programm Schulische Infrastruktur konnte die defekte Heizungs-
anlage des Gymnasiums auf Brennwerttechnik umgerüstet wer-
den. Im Mai 2019 war Baustart. Das Ziel, mit Beginn der Heiz-
periode eine warme Schule zu haben, war äußerst ambitioniert, 
zumal nicht nur der Heizkessel erneuert, sondern die gesamten 
Leitungen im Sockelgeschoss neu verlegt werden mussten. 
Dank der guten Zusammenarbeit zwischen Schulleitung, Baulei-
tung und den Handwerksfirmen konnte die Heizung pünktlich am 
19. September in Betrieb gehen.
Damit waren die Arbeiten allerdings nicht abgeschlossen, eigent-
lich war erst Sanierungs-Halbzeit. Die neuen Leitungen wurden 
mit einer untergehängten Brandschutzdecke verkleidet. Neben 
notwendigen Elektroinstallationen, Mauerer-, Putz und Malerar-
beiten, wurden Brandschutztüren eingebaut und Klassenzimmer-
türen erneuert. Die Umsetzung aufwändiger Brandschutzaufla-
gen verlängerte die geplante Bauzeit allerdings erheblich. 
Besonders froh sind wir, dass der finstere Flur nun hell und freund-
lichen wirkt. Abgerundet wurde das Erscheinungsbild noch durch 
das Abschleifen und Versiegeln der Terrazzofußbodenfliesen. 
In den Winterferien erfolgt noch der Einbau einer neuen Außen-
tür am Pestalozzi-Eingang und einer Zwischentür im Foyer des 
Haupteingangs.
Damit wird ein weiterer Abschnitt der Gesamtsanierung des 
Gymnasiums fertiggestellt sein, für welchen eine Summe von ca. 
800.000 € aufgewendet wurde.

Ortsübliche Bekanntmachung
des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan Nr. 37  
„Wohngebiet Hohe Wiese“ der Stadt Rodewisch  
in der Fassung vom 06.01.2020
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat in seiner Sitzung am 
23.01.2020 mit Beschlussnummer SR/02/2020 den Bebauungs-
plan Nr. 37 „Wohngebiet Hohe Wiese“ der Stadt Rodewisch be-
stehend aus der Planzeichnung im Maßstab von 1:500 (Teil A) und 
dem Textteil (Teil B) in der Fassung vom 06.01 .2020, als Satzung 
beschlossen. Dies wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan Nr. 37 „Wohngebiet Hohe Wiese“ der Stadt 
Rodewisch tritt mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft und kann einschließlich seiner Begründung bei der
Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rode-
wisch im Bauamt während der üblichen Dienststunden:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  08.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
eingesehen werden. Jedermann kann die Satzung einsehen und 
über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Gemäß §10a Abs. 2 BauGB wird der Bebauungsplan mit Begrün-
dung ergänzend auch in das Internet eingestellt unter www.ro-
dewisch.de -> Rathaus & Politik -> ortsübl. Bekanntg. / öff. Be-
kanntmachungen sowie im Zentralen Internetportal des Landes 



RODEWISCHER BOTE 28/02/2020    5

Bitte notieren - neue Rufnummer 
BÜRGERPOLIZIST Michael Handschug: 

03744 / 255236 Revier
0162 / 2415560 mobil

Kinder und Jugend

unter www.bauleitplanung.sachsen.de zugänglich gemacht. Auf 
die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche und über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen.
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
-  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

-  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplanes und

-  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) in der gültigen Fassung gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.  die Bürgermeisterin dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist. lst eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der 
Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Rodewisch, den 28.2.2020

K. Schöniger
Bürgermeisterin

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 03.02.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/04/2020
Der Technische Ausschuss beschließt die Erteilung des gemeind-
lichen Einvernehmens gemäß § 36 nach § 34 BauGB zum Bau-
antrag auf Einbau eines Schwimmbeckens im Gebäude, Flurstück 
Nr. 356/1 der Gemarkung Rodewisch.

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am 10.02.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
VA/01/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Spende der Firma 
Schortmann und Sohn GmbH in Höhe von 1.000,00 Euro zur 
Förderung der Jugend- und Altenpflege, zur Förderung der Erzie-
hung, zur Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde sowie 
zur Förderung des bürgerlichen Engagements einzusetzen.
VA/02/2020
Der Verwaltungsausschuss beschließt, Einzelspenden in Höhe 
von insgesamt 257,22 Euro anzunehmen und diese für die von 
den Spendern bestimmten Zwecken zu verwenden.

Nichtöffentliche Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses am 10.02.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
VA/03/2020
Genehmigung einer Ratenzahlungsvereinbarung

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 20.02.2020
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/05/2020
Der Stadtrat beschließt den forstlichen Wirtschaftsplan 2020 für 
den Kommunalwald Rodewisch, Rützengrün und Schönheide in 
der Variante ohne Grünholzeinschlag.

Wir suchen dich als Ehrenamtliche 
FamilienbegleiterIn für Familien mit 

lebensverkürzt erkrankten Kindern und 
Jugendlichen

Das Ehrenamt bringt Freude, sinnvolle Aufgabe, neue soziale 
Kontakte, Nutzung persönlicher Kompetenzen, Selbsterfahrung 
und Fortbildungen.
Wer wir sind
Wir als ambulanter Kinderhospizdienst unterstützen Familien mit
lebensverkürzt erkrankten Kindern und Jugendlichen aus Plauen 
und Umgebung. Um Familien in ihrer schwierigen Lebenssituati-
on begleiten zu können, bedarf es Begleitern, die bereit sind, ihre 
Erfahrungen und ihre Zeit einzubringen. Für dieses anspruchs-
volle Ehrenamt bieten wir einen umfangreichen Befähigungskurs 
als ehrenamtlicher Familienbegleiter an, um danach die Familien 
im Leben, im Sterben und der Trauer begleiten zu können.
Ein neuer Kurs beginnt ab September 2020 in Plauen.
Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf
Gibt es für alle Interessierten hier:
Ambulanter Kinderhospizdienst Schmetterling
Rudolf-Krahl-Straße 30, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Frau Bayer
Tel.:  0371-24355764
Mobil: 0173-3928641
oder kinderhospiz@ekk-chemnitz.de

Der 1. Rodewischer Kindersachen-Basar wirft seine Schatten 
voraus. Am Samstag, den 21.03.2020 ist es soweit, von 9:00 bis 
13:00 Uhr öffnet der Ratskellersaal seine Türen für die Besucher. 
Es gibt eine bunte Palette an Kinderkleidung aller Größen, di-
versen Spielzeugen und Büchern sowie Kindersitzen und vielem 
mehr zu erwarten. 
Wir freuen uns, dass 40 Anmeldungen eingegangen sind und da-
mit überhaupt erst die Durchführung des 1. Rodewischer Kinder-
sachen-Basars ermöglichen. Vorbei kommen, stöbern und fündig 
werden. - Ein Besuch lohnt sich!                                    Text: C. Falke



Katholische Kapelle Rodewisch
Freitag, 06. März
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
 (Landeskirchl. Gemeinschaft)
Samstag, 07. März
09.30 Uhr Vortrag über den Hl. Christophorus 
 (Kath. Kirche Falkenstein)
Samstag, 14. März
16.30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 18. März
18.45 Uhr Kreuzwegandacht 
 (Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach) 
Samstag, 21. März
14.30 Uhr Seniorennachmittag 
 (Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach)
16.30 Uhr Heilige Messe (Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach)
Sonntag, 22. März
10.30 Uhr Heilige Messe 
  (Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach) anschl. Fastenessen der 

Gemeinde

Veranstaltungen der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft, Rodewisch, Jahnstr. 10b
01.03. So. 16.30 Uhr Gottesdienst
07.03. Sa. 09.00 Uhr Zeit mit LEGO für Kinder ab 6 Jahre
08.03. So. 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Kinderbetreuung
15.03. So. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung
22.03. So. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
29.03. So. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde

Kirchen
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Gottesdienste in Rodewisch und Rützengrün 
1. März · 1. Sonntag der Passionszeit – Invocavit
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Rodewisch
Freitag, 6. März
19.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag,  

Landeskirchliche Gemeinschaft, Jahnstraße 10b
8. März · 2. Sonntag der Passionszeit – Reminicere
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 
15. März · 3. Sonntag der Passionszeit
10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün 
Samstag, 21. März
17.00 Uhr Konzert zu J. S. Bachs Geburtstag in Wernesgrün
22. März · 3. Sonntag der Passionszeit – Judica
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
29. März · 4. Sonntag der Passionszeit – Lätare
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Rodewisch

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1
Sonntag, 1.3., 9.45 Uhr, Gottesdienst u. Kindergottesdienst
Sonntag, 8.3., 9.45 Uhr, Familien-Gottesdienst 
Sonntag, 15.3., 9.45 Uhr, Gottesdienst u. Kindergottesdienst
Sonntag, 22.3., 9.45 Uhr, Gottesdienst u. Kindergottesdienst
Sonntag, 29.3., 9.45 Uhr, Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Gottesdienste in Röthenbach
1. März · 1. So. in der Passionszeit
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
29. März · 5. So. in der Passionszeit 
10.30 Uhr Gottesdienst 

Vereinsleben

Rodewischer Vereine treffen sich zum 
„Stammtisch“
Am 29.01.2020 lud die Bürgermeisterin, Kerstin Schöniger, alle 
Rodewischer Vereine zum 2. Vereinsstammtisch in das Geräte-
haus der Feuerwehr ein. Wie im vergangenen Jahr, waren wie-
der viele der Einladung gefolgt. Die Bürgermeisterin informierte 
über das aktuelle Baugeschehen in Rodewisch, über Fördermög-
lichkeiten von Vereinen und über geplante Veranstaltungen. Ein 
Schwerpunkt war die Vorbereitung der Festwoche im Juni, wel-
che mit der Mittsommernacht abschließt und die von vielen Ver-
einen unterstützt werden soll. Auch für Fragen und Anregungen 
stand Frau Schöniger bereit und nahm diese Ideen mit ins Rat-
haus. Bei einem kleinen Imbiss ließen die Teilnehmer den Abend 
mit guten Gesprächen ausklingen. Im Bild Bürgermeisterin Ker-
stin Schöniger im Gespräch mit Philine und Torsten Schlottke von 
den Röthenbacher Blasmusikanten und Anita Heyn vom Rodewi-
scher Frauenchor.
(Text: Christian Günther, Vors. FFw-Verein Rodewisch, Bild: Th. Voigt)
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Historisches

Information der Jagdgenossenschaft
Rützengrün - Schnarrtanne       
Die  Mitgliedervollversammlung der Jagdgenossenschaft Rützengrün 
- Schnarrtanne findet am Donnerstag, den 02. April 2020, um 19. 00 
Uhr in der „Villa 23“, bei Familie Poschen in Rützengrün, Hauptstra-
ße 23 statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
TOP 1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste
TOP 2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
TOP 3. Bericht des Kassenwartes 
TOP 4. Bericht der Rechnungsprüfung
TOP 5.  Diskussion zum Rechenschaftsbericht, Bericht des Kas-

senwarts und zum Bericht der Kassenprüfung
TOP 6.  Beschlussvorlage 01/20 Beschluss zur Entlastung Vor-

stand und Kassenwart
TOP 7. Allgemeine Diskussion
TOP 8. Schlusswort
Alle Eigentümer von jagdbaren Flächen, bei denen sich Grund-
stückseigentümer, Anschrift oder Bankverbindung seit April 2018 
geändert hat, werden gebeten diese Änderungen beim Jagdvor-
steher, Herrn Falke per Mail an JGRS@freenet.de einzureichen.
Die Vollversammlung ist nicht öffentlich.
gez. D. Falke, Jagdvorsteher

Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Rodewisch
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Rodewisch lädt alle Mit-
glieder (Eigentümer bejagdbarer Flächen) zu einer nichtöffent-
lichen Versammlung am Freitag, den 27.03.2020, 19 Uhr in die 
Gaststätte „Trollpark“ in Rodewisch recht herzlich ein.
Bitte ermöglichen Sie Ihre Teilnahme, da in diesem Jahr Vor-
standswahlen stattfinden.
Der Jagdvorstand fordert alle Eigentümer von bejagbaren Flächen 
auf, die aktuellen Bankverbindungen abzugeben. Kosten für eventu-
elle Rückbuchungen werden mit der Jagdpacht verrechnet.
gez. Uwe Müller, Jagdvorsteher

Gärtnern macht Spaß ! 
Der Kleingartenverein “Am Bahnhofsweg Rodewisch e.V.” sucht 
neue Gartenfreunde. 
Wir bieten Gärten in guter Lage mit Wasser- und Stromanschluss.
Bei Interesse sonntags von 9.00 bis 11.00 Uhr im Schreberheim.

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten.
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal: 
Das heimische Handwerk und der Handel, Folge 31
Der Zahnarzt
Bereits im Altertum 
beschäftigten sich die 
Ägypter, Perser, und As-
syrer mit Zahnmedizin. 
Schon zur Zeit von He-
rodes soll es Zahnärzte 
gegeben haben. Sie fe-
stigten lockere Zähne mit 
Goldummantelungen. 
Im Mittelalter befassten 
sich jedoch nur noch 
marktschreierische Bar-
biere mit der Behand-
lung von „faulen Zäh-
nen“. Sie brachen diese 
in der Öffentlichkeit auf 
Jahrmärkten aus dem 
Kiefer heraus. Deshalb 
bezeichnete man sie als 
Zahnbrecher. Das geschah ohne Betäubung. Auch von Hygiene konn-
te dabei keine Rede sein. Ihre Hauptbeschäftigung beschränkte sich 
auch nur auf das Ziehen von Zähnen. Andere Zahnbehandlung kann-
ten sie kaum. Schmerzen linderten sie eventuell mit Heilkräutern. 

Erst zu Beginn des 18. Jahrhunderts vollzogen sich  erste Verände-
rungen. Die gingen von Frankreich aus. Weit später sprach man in 
Deutschland und Österreich von „Zahnbehandlungen“. Genau so wie 
die Ärzte, mussten sich nun „Zahnbehandelnden“ einer staatlichen 
Prüfung unterziehen. Nicht Approbierte durften aber als Dentisten 
wirksam bleiben. Ihr Name wurde vom Zahnbein (Dentin) abgeleitet. 
Aus ihnen gingen die Zahntechniker hervor.  Sie beschäftigten sich da-
nach mehrheitlich mit der Anfertigung „künstlicher Gebisse“. 
Zahnkrankheiten  sind bis heute die Zahnkaries und die Zahnfäule ge-
blieben. Dabei dringen Bakterien in den Zahn ein. Erreichen sie das 
Zahnbein, zerstören sie es. Dabei wird der Zahnnerv in Mitleiden-
schaft gezogen. Schwellungen im Umfeld des Gesichtes und Schmer-
zen sind die Folge. Die Schädigung des Zahnbeines innerhalb des 
Zahnes zerstört ihn und höhlt ihn aus (hohler Zahn). Zahnkaries wird 
auch als Knochfraß bezeichnet. 
Persönliche Zahnpflege und jährliche Kontrolle der Zähne durch einen 
Zahnarzt verhindert größere Zahnschäden. Durch die Zahnfäule ver-
ursachte Schäden des Zahnbeines werden ausgebohrt. Die dabei ent-
standenen Höhlungen werden anschließend wieder mit einer Füllung 
verschlossen. Diese Handlung nennt man plombieren. Das einst zum 
Verschluss verwendete Bleisiegel  wurde Plombe genannt. Blei wurde 
solange verwendet, bis man seine Gesundheitsgefährdung erkann-
te. Dann wurde mit Gold, Amalgan, Porzellan oder einem speziellen 
Zahnzement plombiert.
Nicht mehr zu erhaltende Zähne entfernt man heute ebenfalls noch 
um angrenzende Zähne nicht zu gefährden. Lücken schließt man mit 
künstlichen  Zähnen. Zahnziehen geschieht  heute unter Betäubung 
fast schmerzfrei. Es gelang mir leider nicht zu ermitteln, wann sich der 
erste Zahnarzt in Rodewisch niederließ. Sicher praktizierte bereits vor 
dem ersten Weltkrieg hier ein Zahnarzt. Der Zahnarzt Böhm ließ sich  
im Jahr 1904  ein Haus an der Wernesgrüner-Str. errichten.  Weil er 
auch künstliche Gebisse anfertigte, warb er auch mit der Bezeichnung 
„Zahnkünstler“. Bis zu sieben Zahnärzte praktizierten einst in unserer 
Stadt. Die Zahl schrumpfte auf noch drei vorhandene Zahnärzte.
© Siegfried Walther, 2/2020
Alle weiteren Veröffentlichungen nur mit schriftlicher Genehmi-
gung der Familie Walther! 

Wetterkapriolen
Frühling im Winter? – Verrückt!! – 

Märzenbecher hab’ ich erblickt!

Die Welt zeigt sich bereits österlich, 
Winterlinge bilden einen Blütenteppich!

Die Kohlmeisen turnen im Geäst, 
als feierten sie das Frühlingsfest.

Haselschwänzchen flattern im Wind,
Er bewegt sie hin und her geschwind.

Wetterkapriolen, kaum zu beschreiben,
die einen richtigen Winter vertreiben!

© Siegfried Walther, 2/2020

Vermischtes

Bürgermeisterin Kerstin Schöniger gratuliert Elfriede Ehrentraut 
am 15.02.2020 zum 40-jährigen Bestehen ihres Friseursalons.
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen 

Rufnummer

116 117 erreichbar.
Für akute Notfälle gilt weiterhin die 

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die 

Rettungsstelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 
36 17 11 15 sowie das Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 

zuständig.

Saubere Hände sind Gold wert
Die Händehygiene am Klinikum Ober-
göltzsch Rodewisch wird bereits zum 
zweiten Mal mit Gold ausgezeichnet. 
Die Händedesinfektion ist in Gesundheits-
einrichtungen die geeignetste Maßnah-
me, einer Übertragung von Mikroorga-
nismen und somit Infektionskrankheiten 
vorzubeugen. 
Infektionen und deren Ausgang können sehr wohl und nicht sel-
ten über Leben und Tod eines Menschen entscheiden. Bereits 
seit 2013 nimmt das Klinikum an der Aktion „Saubere Hände“, 
eine Initiative der WHO und des Bundesministeriums für Gesund-
heit, teil. Das Ziel der Aktion ist es, die Händedesinfektion in Kli-
niken zu verbessern. 
Die strengen Anforderungen, die an das Erlangen eines Zertifikats 
in Gold geknüpft sind, wurden bereits zum zweiten Mal vom Kli-
nikum Obergöltzsch Rodewisch erfüllt. Darauf sind natürlich die 
Mitarbeiter der Klinikhygiene, die regelmäßig die Mitarbeiter zur 
Händedesinfektion schulen, sehr stolz: „Es bleibt etwas Beson-
deres! Dafür möchten wir jedem Einzelnen, der einen wichtigen 
Beitrag hierzu geleistet hat, danken.“ 
Bei allem steht in allererster Linie das Wohl jedes einzelnen Pati-
enten im Vordergrund. Wir geben unseren Patienten das Gefühl 
von Sicherheit und Geborgenheit. Und es wird auch in Zukunft 
weiter eine ganz wichtige Aufgabe von uns bleiben, diesem Ge-
fühl Ausdruck zu verleihen! Um das hohe Niveau halten zu kön-
nen, werden weiterhin regelmäßig alle Berufsgruppen der medi-
zinischen Bereiche in Bezug auf die Händehygiene beobachtet. 
Diese sollen Aufschluss über die Umsetzung geben und Wege zur 
weiteren Verbesserung aufzeigen. 

Unsere Termine im März
02.03.2020 17.00 – 19.00 Uhr 
Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid in 
Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1

16.03.2020 15.00 – 17.00 Uhr 
Trauercafé für trauernde Angehörige in Auerbach, Büro Hospiz-
verein Vogtland e.V., Bebelstraße 13

Unser Kurs „Schwerkranke und Angehörige begleiten“ startet 
am 6. März 2020 
In wöchentlichen Abendveranstaltungen werden durch Dozenten 
zu den Themen Wahrnehmung, Kommunikation, Vorsorge, Palli-
ativmedizin, Sterben, Tod und Trauer wichtige aktuelle Informa-
tionen und Wissen vermittelt. Besonders wertvoll wird von den 
Teilnehmern der offene, angeregte Austausch erlebt. 
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